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Blumengruß 
 

Ein Strauß in reicher Fülle 

bring ich dir heute dar, 

dass der Blumen Duft enthülle, 

was in meines Herzens Stille 

ich so lang für dich bewahr. 
 

Sonne, Mond und tausend Sterne 

flocht ich ein in diesen Bund, 

durch die Blumen sag ich’s gerne, 

was ich denk in weiter Ferne, 

hiermit tu ich’s lieb dir kund. 
 

Von den allerfeinsten Dingen, 

zart gewebt im Mondenschein, 

will der Strauß den Gruß dir bringen, 

will von meiner Liebe singen 

bis tief in dein Herz hinein. 
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Abendsegen 
 

Wenn des Tages Abendstunden 
sich der dunklen Nacht vermählen, 
schließen sich die offenen Wunden, 

die bei Tag dich oft so quälen. 
 

Wenn Gedanken Ruhe finden, 
schöne Träume dich begleiten, 
Träume, die dir Blumen binden 
und dich in den Schlaf geleiten. 

 

Dann vergiss des Alltags Sorgen, 
schöpfe Kraft, fass neuen Mut, 

und dich weckt ein neuer Morgen 
mit dem Gruß:„Alles wird gut!“ 
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Lass deine Träume nicht sterben 
 

Lass deine Träume nur nicht sterben, 
gib dich im Leben niemals auf, 

stehst du auch oft vor lauter Scherben, 
stell dich mit beiden Füßen drauf 

und schau nach vorn und nicht zurück. 
Nach Wolkenbruch an Regentagen 

lacht dir schon bald ein neues Glück, 
es hilft dir, alles zu ertragen. 

 

Bleib dir im Leben selber treu, 
lass dich durch nichts ins Abseits führen, 

dann wächst in dir die Hoffnung neu, 
und du wirst neues Leben spüren. 
Nicht alles kann dir je gelingen, 

nicht jeder Wunsch erfüllt sich gar. 
Das Glück, das kann man nicht erzwingen, 
es kommt von selbst, macht Träume wahr. 
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Das Leiden 
 

Das Leiden, das dich heute plagt, 

scheint dir das Ärgste auf der Welt, 

so dass Verzweiflung in dir nagt, 

der sich bald Kleinmut zugesellt. 
 

Doch sieh der andren Not und Pein, 

die jene plötzlich zu ertragen haben, 

dann schrumpfen deine eignen klein, 

und du begreifst, sie demutsvoll zu tragen. 
 

Ja, du erkennst, das Leid, das dich betroffen, 

es stellt sich oft viel schwerer ein. 

Drum zweifle nicht, beginn zu hoffen, 

die Hoffnung wird dir Heilung sein. 
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Lebensfluss 
 

Unsres Lebens Jahre fliehen, 
wie im Strom die Wasser fließen. 
Näher drängt sich, immer näher 

unaufhaltsam das Geschick. 
 

In der Blütezeit der Jugend 
schmücken sich die jungen Mädchen 

mit den selbstgepflückten Blüten, 
aus den Augen strahlt das Glück. 

 

Doch die Jugendzeit entschwindet, 
Silber färbt den Glanz der Haare, 

und das rosig frische Lächeln 
deckt mit welken Runzeln sich. 

 

Alles Sträuben ist vergebens, 
diesen Rhythmus aufzuhalten. 

Jedem von uns gilt dies Schicksal, 
das nun bleibt als Trost für uns. 
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Trag nicht allen Schmerz allein 
 

Wenn dich Leid und Sorgen drücken, 

quält dich auch der Krankheit Pein, 

dann baue deinem Leide Brücken, 

trag nicht allen Schmerz allein. 
 

Du musst von Herz zu Herzen bauen, 

das Leid verschweigen birgt kein Heil, 

musst dich dem Freunde anvertrauen, 

und er trägt dann für dich ein Teil. 
 

Teil das Leid, und du wirst merken, 

es schrumpft am Ende und wird klein, 

geteilte Freude wird euch stärken; 

denn sie wird doppelt wirksam sein. 
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Morgengruß 
 

Durchs Fenster strahlt des Tages Licht, 
ein neuer Tag hat nun begonnen. 

Du zeigst ihm deine Sorgen nicht, 
und schon hat dieser Tag gewonnen. 

 

Ein nettes Wort aus deinem Munde, 
schenkt auch den anderen viel Glück. 

Ein Lächeln in der Morgenstunde 
strahlt mehrfach dann zu dir zurück. 

 

Lass in dir heut die Liebe klingen, 
sie kann das Glück dir leicht besorgen. 
Der Tag wird dann viel Freude bringen 

mit einem Lächeln heut am Morgen.  
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Das Lächeln 
 

Wann immer dich die Sorgen plagen, 

verlier doch niemals deinen Mut, 

ein Mensch kann vieles oft ertragen. 

Am Ende wird dann alles gut. 
 

Ein Lächeln heilt oft tiefen Schmerz, 

es öffnet auch versperrte Türen. 

Dein Lächeln dringt in manches Herz 

und lässt dort Freude selbst verspüren. 
 

Ein Lächeln stimmt dich selber heiter, 

dein Lächeln macht auch andre froh. 

Geh lächelnd durch dein Leben weiter, 

dann lächeln andre ebenso. 
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Lebensbahn 
 

Der Lebenslauf gleicht einer Bahn 
auf breitem Gleis, oftmals auch schmal,  

so kurvenreich, mal steil bergan, 
dann wieder abwärts tief ins Tal. 

 

In meinen jugendfrohen Stunden 
vermisste ich den schnellen Trieb. 
Voll Ungeduld hab ich empfunden, 
dass meine Bahn oft stehen blieb. 

 

Und heut, im Spätherbst meines Lebens, 
scheint mir zu schnell des Zuges Bahn. 
Doch all mein Bremsen ist vergebens, 

all mein bemühen ist vertan. 
 

Von Jahr zu Jahr fliegt sie voran, 
stets schneller über Gleises Schwellen. 

Sie eilt zum letzten Halt, um dann 
die Fahrt für immer einzustellen. 
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Das Schilfrohr 
 

Wie oft erschüttern Stürme so dein Leben, 
die dich bedrohten und dich stürzen wollen. 
Des Schicksals Schläge ließen dich erbeben, 
dass oft schon Ängste mächtig in dir grollen. 

 

Das Schilf am See dem Sturm doch widersteht, 
es beugt sich zwar, dem Druck so auszuweichen, 

doch haben Sturm und Wind erst sich gelegt, 
dann gibt es stolz erneut sein Lebenszeichen. 

 

Kann uns das Schilfrohr vielleicht etwas lehren, 
was uns dabei vor großen Schaden schützt? 

Manchmal sich beugen und sich nicht zu wehren, 
Nachgiebigkeit, die uns vor dem Zerbrechen nützt. 

 

Wie sich selbst allerschlimmste Stürme legen, 
so schwinden größte Sorgen und auch tiefes Leid. 

Wir müssen uns stets wie das Schilf bewegen, 
dann kommt das Glück zu uns zur rechten Zeit. 
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Unrecht der Welt 
 

Wie ist sie doch so ungerecht die Welt, 
nicht jeder hat, was letztlich ihm gefällt, 

und was so mancher Jüngling heiß begehrt, 
wird oft dem Greis im Alter erst beschert. 

 

So tranken Fürsten, Pfaffen einst den Wein, 
als ob der Rebensaft fürs arme Volk zu fein. 
Doch denen blieb die Arbeit und viel Müh, 

zum Trost erfreuten die sich an der Tresterbrüh’. 
 

So ist es leider bis zur Gegenwart geblieben, 
die einen hoch zu Ross, die andren, sie schieben. 
So läuft gar lange noch das Räderwerk der Welt, 

geschmiert wird es, wie eh und je, ...mit Geld. 
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